
 

Ort: 
Pfarrzentrum St. Jakobus 

Kirchenstraße 16, Schifferstadt 
 

Konzert am 09. März: 
Gustav-Adolf-Kirche 

Lillengasse 99, Schifferstadt 
 

Öffnungszeiten: 
Täglich  

vom 25. Februar bis 10. März 
15:00 bis 19:00 

 

Freitag, 09. März 
15:00 bis 18:30 

 

Führungen: 
Täglich während Öffnungszeiten 

Für Gruppen nach Voranmeldung  
auch außerhalb der Öffnungszeiten 

unter 06235-81512 
oder 0171-2731984 

 

Eintritt frei 
Möglichkeit zu einer Spende 

 
Weitere Informationen siehe 

www.efg-schifferstadt.de 

Marc Chagall 
Bilder zur Bibel 

Original-Farblithographien 
 

24. Februar bis 11. März 2018 
 

Schirmherrin 
Bürgermeisterin Ilona Volk 

 

Veranstalter: 
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

(Baptisten) Schifferstadt 
 

Katholische Kirchengemeinde 
Schifferstadt 

 

Protestantische Kirchengemeinde 
Schifferstadt 

 

Neuapostolische Gemeinde 
Schifferstadt 

 

Mit Unterstützung der Stadt im Rahmen 
1150 Jahre Schifferstadt 

 
 

Herzlicher Dank gilt den Sponsoren  
der Ausstellung 

 



 
"Von meiner Kindheit an hat mich die Bibel 
mit Visionen über die Welt erfüllt. In Zeiten 
des Zweifels haben ihre Größe und 
dichterische Weisheit mich getröstet. Die 
Bibel ist wie ein Nachklang der Natur, und 
ich habe danach gestrebt, dieses Geheimnis 
weiterzugeben."                          Marc Chagall  
 

                           Marc Chagall  
  *    07.07.1887 (Witebsk, Weißrussland)  
     28.03.1985 (Saint Paul, Frankreich)  
 
 

Wiederentdeckung der Bibel 
Neben der biblischen Lebensorientierung in 
der Kindheit nahm ein Ereignis massiven 
Einfluss auf Chagalls Beziehung zur Bibel: 
Die Zeit seines Exils während des Dritten 
Reiches. Wie zahlreiche andere jüdische 
Künstler war auch Chagall gezwungen, 
Europa zu verlassen und in den USA 
Zuflucht zu suchen.  
1943 erfuhr er im Exil, dass Witebsk und 
Wilna, das Jerusalem des Nordens, wie viele 
andere ostjüdische Städte ausgelöscht 
worden waren; dass Freunde, Familien-
angehörige und Bekannte unter entsetz-
lichen Qualen ausgerottet worden waren 
und dass nahezu das gesamte Ostjudentum 
vernichtet worden war.  
 
Nach einigen Jahren der Betäubung kehrte 
Chagall nach Europa zurück mit der Vision, 
die Bibel zu malen.   

Er war überzeugt, dass so viel Grausam-
keit nur von Menschen begangen 
werden konnte, die die Bibel nicht 
kannten, die nicht mit ihr aufgewachsen 
sind.  
Hätte jeder mit dem Nächsten und dem 
Fremden, den Tieren und der Natur um-
zugehen gelernt, so hätte ein Mensch 
den anderen nicht solche Abscheulich-
keiten zufügen können.  
Aus diesen Überlegungen heraus ergab 
sich für Marc Chagall die Aufgabe, Men-
schen unserer Zeit, die eher über das 
Visuelle einen Zugang zur Bibel finden, 
Hilfen zu geben, die Bibel vom Bild her zu 
entdecken.  
Heute sind wir in immer stärker werden-
dem Maße mit Gewalt extremer Gruppen 
konfrontiert, zu deren Verhinderung uns 
die geeigneten Rezepte zu fehlen schei-
nen. Ein wirklicher Zugang zum Gedan-
kengut dieser Gruppen ist zur argumen-
tativen Auseinandersetzung mit ihnen 
unverzichtbar und muss in unserer Ge-
sellschaft gesucht und gefunden werden.  
Zu zeigen, dass es inmitten dieser Welt 
möglich ist, Frieden zu fördern und zu 
leben und dass uns die Bibel dazu Kon-
zepte liefert, ist eine wichtige Aufgabe, 
vor der besonders auch christliche Ge-
meinden stehen. Die Ausstellung ver-
sucht, einen Beitrag hier zu leisten.  
 

Besondere Veranstaltungen 
im Rahmen der Ausstellung: 

 

Vernissage 
  Samstag, 24. Februar 2018, 17:00 

- Grußworte  
- Einführung  Marc Chagall und seine 

Bilder zur Bibel: Hans-Erhard Wilms 
 

Jugendabende 
Donnerstag 01. und 08. März, jeweils 19:00 

 

Kindernachmittag 
Freitag, 02. März 15:00 

 

Gottesdienste 
Sonntag, 25. Februar, 15:00 

Chagall malt die Schöpfung – Gottes Geschenk 

Hans-Erhard Wilms, Baptisten 
Sonntag, 04. März, 15:00 

Jeremias Klage –  
Höhen und Tiefen eines Propheten  

Pfarrer Dr. Georg Müller 
Sonntag, 11. März, 15:00 

Engel 
Pfarrerin Barbara Abel-Pohlack 

 

Klezmer-Konzert 
Freitag, 09. März, 20:00 

Vot ken ju makh? es is Americe 
Ensemble Maseltov, Freudenstadt 

Eintritt: 7,00 €, Schüler + Studenten: 5,00 € 
 


